
Stadt und «li»at.

?Scranton Wochenblatt" er-

cheint jeden Donnerstag und lostet jährlich H2.W
«nd halbjährlich HI.M, im Voraus zahlbar.

Anzeigen werden zu den festgesetzten Preisen
angenommen. Bewöhnli che (temporäre) Anzeigen
muffe« vorausbezahlt «erden: Eontrakte für halb-
jährliche »der jährliche Anzeigen je nach Uebeiein
kommen, und letztere «erden so lange fortgesetzt,
bi« sie abbestellt «erden.

Anzeigen und Bekanntmachungen, zur Publi-
kation im ?Wochenblatt" bestimmt, sollten Dien-
stag Vormittag« eingereicht «erden, um denselben
Ausn.il'me ,u sichern.?Größere Einsendungen
müsse« schon Montag» eingereicht und mit zebn
Cent» die Linie bezahlt «erden. Berichte über
allgemeine Neuigkeiten «erden unentgeltlich auf-
genommen.

Job-Arbeiten aller Art, in deulschrr und
englischer Sprache, «erden pünktlich und gut au-
gefertigt. Auf diesen Zweig des Geschäftes len-
ken wir besonders die Aufmerksamkeit deutscher
Geschäftsleute, indem es unser Bestreben sein
wird, in solchen Arbeiten keine landeren diesigen

Neujahr!
Der Zeiten Herold hat vollbracht die Runde
Und «enn auch unaufhaltsam einen neuen Lauf
Er, ohne auSturubn, beginnt, die ernste Stunde
Hebt unsern Geist zu Höherem hinauf.

Wir gehen durch den Kreis der theuren Lieben
Und sehen manche Lücke offen stehn:
Manch' theurer Freund und Bruder ist setzt drüben,
Den letzte« Jahr «ir dieSseilS noch gesehn.

De« Einen hat der Oeean verschlungen.

Den hat ein blut'ger Mörder umgebracht.
Und Jene haben mit dem Tod gerungen
Dort reltung«lo« im eingestürzten Schacht

Wohl Manchen hat die Krankheit heimgerufen.
Dem bat Genuß da« Leben abgekürzt,
Und lene r?Schauder?hat sich von den Stufen
Der Jugend selbst in« frühe Grab gestürzt!

Sie alle sind, «ie diese« Jahr, «ergangen
Und leben hier nur in Srinn'rung fort,
Da« lahr ging bin zur Ewigkeit, der langen,
Sie zu der großen Zahl der Schatten dort.

Da« labr, einAugenblickim Ranm der Zeiten,
Der Mciii«, ein Punkt im unermeßnen Reich,
Sie haben beide gleichviel zu bedeuten:
Die letzie ?I«nde macht sie alle gleich.

LZir fragen ernst und wehmuthtvoll im Stillen,
Ob wir, wenn diese Stunde wiederkehrt,
Wohl unsern heut'gen Platz noch werden füllen.
Ob wir die Zahl der Schläfer dort vermehr».?

Dock »»t mit trübem Sinnen «nd Bedanken -,

Wir >ind,?und wollen uns des Leden« freu'«,
Laßt uns für unser ?Sein" der Gottheit danken,
In Lust und Freude fröhlich e« erneu n.

Und sollte uns ein Dürftiger begegnen.
Laßt uns ihm geben von dem Uebersiuß,

PittSton, Zl. Dez. "

Unterschreibet, welch« mit Neujahr

schuldig find, werden da« ?Wochenblatt"
«icht serner zugeschickt erhalten. Nach
Verlauf eine« weiteren Monat« werde»
wir solche Kunden gerichtlich belangen.

NeujahrSwunsch. Unsere Träger
werden am NeujahrStage den verehrten
Tönnern ihre Auswartung mit einem pas-
senden NeujahrSwunsch machen und em-
pfehlen «ir dieselben der freundlichsten
Berücksichtigung. Jede Gabe ist willkom-
wen.

Das Weihn achtsfest mitseinen sin-
«lgen Freuden und Ueberraschungen wur-

de hier ziemlich allgemein gefeiert. An
Vergnügungen war kein Mangel?fast in
jedem passenden Lokale wurde ein Ball
oder sonstige Festlichkeit abgehalten, die
wobl sämmtlich gut besucht waren.

tes Samstag» überfüllt, wenn es aber
auch an gelegentlichen Reibereien nicht
fehlte, so haben wir doch von bedeutenden
Ruhestörungen nichts gehört.

Neues Count?. In der bevorstehen-
den Sitzung der StaatSgesetzgebung wird
die Frage über die Theilung von Luzerne

men »nd durch einen Gesetzerlaß dem
Volke des Eountie« zur Abstimmung un-
terbreitet «erden. Da selbst viele vernünf-
tige Leute tm untern und mittleren Theile
einsehen, daß das Ver'angen ein gerechtes
ist und Scranton und Umgegend diesmal
in der Frage einig sind, so läge eine Ge-
währung dieses Wunsche» nicht außer der
Möglichkeit. Die Opposition in Wilkes-
barre gegen die Trennung wird lediglich
von den Advokaten und Aemterjägern an-

sentltch Niemand gegen eine so gerechte
Maßregel stimmen. Zur gehörigen Zeit
wird die Sache von uns ausführlicher be-
sprochen werden.

Post beraubt. Das Postamt in MoS-

dere 536.89 nebst einem Chek für Ls>l.i>o

Col. F. W. Wombecker, der Postmeister,
klagte unter Eid drei junge Leute, Na-
men« Sila« A. Halstead, Wm. H. Jeager
und Elarence M. Simpson, des Diebstahls

St. Commissär R. H. McLuiie bestanden.
Aeager und Simpson haben die That ein-
gestanden und einen gewissen William
Spencer als den Rädelsführer bezeichnet.

Der Vater des jungen Simpson soll
sehr bemittelt sein und sich bestrebt haben,
seinem Sohne eine gute Erziehung zu ge-
ben, daß er es in verkehrter Weise ge-
than, ist nach Obigem einleuchtend.

William Spencer wurde am Dienstag

Slo,Wt) Bürgschaft nach dem Countp-
Gesangniß zurücktrantportirt. Die V.
St. Distrikt ilourt, weiche in Erle nächste
Woche eine Sitzung hält, wird den Fall
vsrnehmen.

«S» Dr. S. W. Ruch hat seine Office

selbst sein» Clienten ihn in Zukunft besu-
chen »ollen.

Die mit den Cambri« Eisenwerken!
(John«town) in Verbindung stehende Mi-
ner-Associatiin hat jeder Miners Wittwe
am Christtage ein Geschenk gemacht,^be-
lar«.

In Folge de« gedrückten Standes
der Geschäfte überbaupt sind die Preise
der Kohlen im Osten niedrig und die
Nachfrage ist nicht lebhaft. Ein mächtiger
Einfluß wird in Washington angewendet,
um den Congreß zur Aufhebung de« Zol-
le« aus fremde Kohlen zu bewegen. Man-
che Zeitungen suchen den Leuten einzure-
den. daß, im Falle der Congreß daraus
eingingt, der Preis der Anthracit« Kohlen
dadurch nicht berührt würde, indem nur

weiche Kohlen tingeführt werden können.
Letztere sind allerdings für manche Zwecke
nicht zu gebrauchen; aber dennoch hat es
sich in ditsem lahrc gtjrigt, daß Fe die
harten Kohlen zum großtn Theile ersetzen

MS' Wenn ihr einen guten Waschkessel
braucht, so kauft den unztrstörbarrn, unge-
lötheten Krsscl mit Kupftrbodtn, dtr nit
rosttt und nach meiner Ansicht der beste ist,
den man finden kann, außerdem auch bil-
lig. Gebr. Leonard, gegenüber dtm Court- ,
Hause, sind die Agenten. 25mz9

In Gemäßhtit tintr in der lttzten
Sitzung unserer Staatsgesetzgebung pas-
sirtrn Akte, müssen alle Deeds und Grund-

naten nach Vollziehung der in Rede ste-
henden Schriftstücke prvtvkollirt(rekordirt)
werde», widrigenfalls dieselben als betrü-
gerisch und ungültig anzusehen sind.

In Lecha County gibt es Bi> christ-

ein hundert Jahre alt sind. In 70 dieser

Am Montag den 27. Dezember, fand
eine Versammlung von Delegaten der
MinerS' Union von Schuylkill County
statt, um die Bast»'für das nächste Jahr
festzustellen und zugleich zu bestimmen, auf
welche Weise die Preise ermittelt werden
sollen.

Die Mauer eines SchuihauseS in
Allegheny City, Pa., welches am Dienstag
abgebrannt war, stürzte am 22. ein, wo-
durch zwei Kinder lebenSgefäbrlich verletzt
wurden.

«K» Die beste Auswahl von Messer-

Blech- und Eisenwaaren, Nägel; ferner
Gas« und Wasser-Einrichtung, Dachbedeck-
ung :c., bei den Gebr. Leonard, gegenüber !

Die Office der Lehigh Navigation >
Co. in Mauch Chunk brannte am 22. ab.
Die Bücher und Wertbsachen wurden ge-
rettet.

In McConneklsburg. Pa., brannte
am Donnerstag die Office des Fulton De-
mokrat und das Wohnhaus von James
Pall ab.

Henry Seitz, ein Knabe von lk lah-!
Ren, erschoß sich am 26. in Pittsburg, weil!
ein junges Madchen seine Einladung zum
Schlittschuhlaufen nicht angenommen
hatte.

Philadelphia, 26. Dez. Die große!
Columbia Zuckerfabrik von Mitchell u.
Rogers in Vinestreet brannte heute Mor-
gen ab. Der Verlust wird mindestens
über K250M0 sein; Zucker im Werthe
von SIVVMV wurde zerstört. Versichert
für ungefähr 5200,0V0.

Kg?- Wir empfehlen unseren Lesern, bei
den Gebr. Leonard, gegenüber dem Court-
Hause vorzusprechen, wenn sie Oese» und
Blechwaaren bedürfen. Sie haben die beste
Auswahl, welche man in der Stadt findet
und verkaufen zu den möglichst niedrigsten
Preisen. 25mz!>

(Eingesandt.)

Der Scranton Liederkranz, welcher seit
der kurzen Zeit seine« Bestehen« schon öf- >
ter Beweise seiner Thätigkeit und Leben«. !
sähigkeit gegeben hat, erfreut sich Hinsicht- >
lich feiner Leistungen eine« guten Reno-
me«.

Die öffentlichen Anerkennungen dieser
Thatsache und die wiederholten Aufmun-
terungen, auf dem betrxtenen Wege fort-
zufahren, geben die besten Belege für die
Richtigkeit obiger Behauptung und die,
Theilnahme, welche man an der Entwicke-
lung des Verein« überhaupt nimmt.

man etwas mehr al«"diefe« Alle« erwar-
ten sollte, so gar wenig geschieht, wir mei-
nen die sehr verehrlichen passiven Mitglie-
der. Dieselben haben bisher, wenn der

Liederkranz irgend etwas veranstaltete,
meistens durch ihre Abwesenheit geglänzt!

Es ist auf Sylvester-Abend wieder ein
Kränzchen angesagt: Wir dächten e« sei
für genannte Herren eine Ehrensache, bei
dieser Gelegenheit, etwa« zahlreicher wie
gewöhnlich, sich einzufinden; durch einen
guten Besuch wäre man vielleicht der sehr
unangenehmen und für eine ohnedem
schwache Kasse störenden Pflicht überhoben,
bei der Abrechnung das hohltönende Wort
?Deficit" zu gebrauchen! Dixi.

»SS- In M. L. Alexander's ?Spiegel-

(Farbendruckbildern), Gemälden,
Walnut Leisten, Spiegel und Fancywaa-

ren überhaupt. Gehet bin und wählt euch
Etwas au« für ein Festgeschenk. 23d2w

Geschenkt. Die Hrn. Geo. Blake u.
Co., Lackawanna Avenut, haben wieder
einen Lorratb von Festgeschenken für die
kommtndc» Feiertage eingeltgt, wie viel-

bedeutendsten Kinderspielzeug, kann man
in ihrem Geschäfte finden u»v Eltern wer-
den wohl thun, dem Lokale einen Besuch

Jahre in Erinnerung sein. Man besehe
und prüfe die Waaren und überzeuge sich
selbst. (Sd9)

Personen, welche ihre Häuser in

diesem Herbste anzustreichen wünschen, fin-
den »ine vollständige Auswahl der besten
Farben und Oele bei L. S. u. E. C. Ful-
ler, Lackawanna Avenue, zu den niedrig-
sten Preisen. Auch wenden sie der Zube-
reitung von Rezepten und dem Kleinver-
kauf von Drogurien ihre besondere Auf-
merksamkeit zu, wählen nur die besten

> Waaren au« und »erkaufen zu den billig-

... . U!> .-»..t. "

Von Missouri. serr Jos. ?'ile«.
! nahe O«born, Mo., wohnhaft, war so

> freundlich, uns ein Exemplar de« ?Clinton
County Register" zu überse»den, in dem
wir u. A, folgende Notiz finden- ?Wir
hören, daß eine feine Kohlenader auf rem
Lande de» Hrn. I. R. Bing, 3j Meilen
westlich »on Cameron und etwa 400 Jard«
von der Hanibal u. Zt. Joseph Eisenbahn,
entdeckt worden ch. Die Ader hat 3j Fuß
im Durchmesser. Mineure find jetzt mit
dem Ausgraben der Kohle beschäftigt. Wir
habe«, eine Probe davon gesehen und fin>
den, daß es ein so leiner Artikel ist, wie er
in re» Minen westlich von Cumberland,
Maryland, gefuiuen wird."

Der Ort. wo die Kohle gesunden wurde,

ist ctwa 5 Meilen von der Scranton Co-
lonie Harri«burg entfernt. Brieflich mel-
det Herr Zliles ferner, daß sie am -1.
Dez. einen Schneesturm hatten. Seit
Herr Zeidler die «vegend verlassen, sind
rrei neue Häuser nahe Harrisburg erbaut

«S'Die Mitglieder des MissouriStadt-
und Lanv Vereins, sowie der Aktien-Ge- !

sellsckaft werde« darauf aufmerksam ge-
macht, daß am Montag den Januar
die Beamlenwabl stattfindet. Nur solche,
welche alle auferlegte» Asseßment? einbe-
zahlt habe», sind zum stimmen berechtigt.

Eisen bahn Projrkt. C« verlautet,

daß die Lehigh Valley Eisenbahn Co. eine
Zweiglinie nach der Lackawanna Kohlen
Region zu bauen beabsichtigt. Die neue >
Bahn würde südlich von Wilkesbarre de- >
ginne», von dort die kürzeste Route über >
rie Gebirge nach PittSton einschlage» und
»on hier aus der L. u. Susq. Bahn ent- !
lang bis nach Scranton führen. Landver-
messer sind bereits mit der Absteckung der!
Bahnlinie beschäftigt.

Eis. Wie aus der Anzeige an einer
anderen Stelle ersichtlich, haben die Her-
ren Schadt u. Einberry sich im E>Sgeschäft

assvciirt und Preise festgesetzt, welche jeter

Concurrenz spotten. Da der Winter lange
nicht so streng zu werden scheint, als man

zuerst aaizunehmen geneigt war, so werden
Consumenten wohl daran thu», ihren
Bedarf zeitig zu bestellen. Die Unterneh-
mer haben ein sehr geräumiges Eishaus
erbaut und sind im Stande, allen Anfor-1
derungen zu genügen.

Wilkesbarre. spricht wieder ein-
mal «on dem Bau einer neuen Brücke i
über den SuSquedanna Fluß nach Kings-
ton, aber ohne Auesicht, daß das Projekt!
in den nächsten Jahren ausgesührt wird. !

Die von den Damen der lutherischen
Gemeinde veranstaltete Fair in Landmes-'
fers Halle ergab einen Reinertrag von et-

wa 850», welche für Abtragung der K>r-
chenschuld verweiltet werden. ?Alle öffent- >
lichen Lokale waren während de« Christ-
festes wohl besucht, besonders solche, die!
außerordentliche AnziehungSpunkle boten,
wie Ruf« Washington Halle und Butz- !
dach« Harmonie Garten. ?

Feuer. Gegen 4 Uhr am Dienstag
Morgen gerieib ein von der Dickson Com-
pagnie als Anstreicherwrristätte und zum
Aufbewahren von Farbe und Oel benutztes
Gebäude in Brand und wurde nebst etwa
5,W0 Fuß Brettern total zerstört. Der
Schaden mag sich auf 81500 belausen.

Vermischtes. ?Da« neuerbaute drei-
stöckige Backsteingebäude an der Ecke von

Penn Avenue und Linden Straße, welche«
Herr Jeremiah William« sür O'Boyle er-

richtete und das beinahe fertig war, ist in
einem gefährlichen Zustande, indem die
grontmauer an der Linden Straß- dem
Einfalle nahe ist. Ohne temporäre Stü- i
tzen wäre sie bereits eingesunken. Als
Grund wird angegeben, daß erstens das !
Fundament nicht sicher genug war und

zweiten« befinteu sich in dem Gebäude so
viele Fenster, daß kein richtiger Zufam-
menhalt möglich ist.

Wir bedauern den Contraktor. Herrn
Williams, den wir als einen strebsamen,
rechtlichen Mann kennen, wegen de« ihm
dadurch zugestoßenen Verluste«.

In der Nacht vom 23. auf den 24.
Dez. drangen mehrere Einbrecher in den

Store von Petersen u. Co. in PittSton,
beraubten die Schubladen und versuchten
die eiserne Geldkiste avfzusprengen, wa«
indessen nickt gelang. Sie erhielten nur
wenig von Werth.

Da« Jahr 1670 beginnt und endet
mit einem Samstage.

In der ?Notch" (oberhalb Provt-
dence) herrscht da« Scharlachfieber und
fordert viele Opfer.

Die Lehigh u. Su«q. Eisenbahn Co.
wird kommende« Frühjahr acht neue Lo-
komotiven und mehrere Tausend neue Koh-

hinzusügen.
Im reutfchen Bau- und Spar-Ver-

ein No. 3 wurden hei der Versteigerung
am Montag Abend die folgende» Prä-
mien erzielt: sieben Anlehen zu 35 Proz.,
fünf zu 36, eine zu 36j, drei zu 37, eine
zu 37j und ein« zu 38, zusammen 18 An-
lehen.

John Riley, ein Arbeiter in der
Union Mine, Plymouth, erstickte am vor-
letzten Sonntag, während er sein Nacht-

? Die Firma M. Rieß u. Co., welche

Lindenstraße ihr Dry G»odS Geschäft be-

Haüse (Zeidler« Gebäude), verlegen, wo-

selbst ihre »eutschen Freunde vorzusprechen
ersucht sind.

»S- Wir hören, daß Diller« ?Silber
Cornet Band" am 10. Januar Ihrem ver-
dienten Leiter in der Washington Halle
einen Benefit-Ball geben wird. Indem
wir unsere Leser hierauf vorläufig auf-
merksam machen, geschieht e« in der Hoff-
nung, daß kein Freund der Musik ver-
säumt, durch seine Anwesenheit bei der

Festlichkeit eine Anerkennung der Dienste
zu manifestiren, die Herr Diller sich um
Aufrechthaltung und Leitung des Musik-

wohl kaum speziell vermerkt werden. Man
weigere sich daher nicht, ein Ticket zu kau-
fen.

E« geht ein Gerücht, daß auf der
Bauerei von Samuel Raub, nahe Har-
vey'« Lake, eine Kohlenader gefunden
worden sei; dasselbe bedarf indessen noch
der Bestätigung.

Die Bürger »on Wayne«burg, Ehe-
ster County, werden die Gesetzgebung für
ein n»ae« Eounty pttitioniien.

i sten Baarpreisen. Ein prachtvoller Vcr-
! rath von Wand Tapeten soeben erhalten

und billigzu verkaufen. Im Geschäft wird
deutsch gesprochen. 21oS

«s?' Im ?Bee Hive" AuktionS-St»re,
2lB Lackawanna Avenue, gegenüber von

Günster und Hull'S, ist soeben ein ausge-
zeichnet assortirte« Lager von Herbst- und
Winter-Waaren angekommen. Auktion
findet jeden Nachmittag und Adend statt.

Wer billig kaufen will, gehe dorthin '
und überzeuge sich. 2vs9

Leset! Leset!

Die folgenden FeuerSbrünste wüthe-
ten in den letzten Tagen zu Philadelphia:

Am Freitag Morgen brannte George

Wiest'S Destillerie, 24ste und Master
Straße, nieder. Da« Feuer war angelegt.

! Verlust 85WV?völlig versichert.
Am Freitag Morgen brannte da« Ge>!

treide Commission« Waarenhau« »onFran-
ci« D. Worley, an der Broad Straße,
oberhalb der Achten, nieder, und andere
Gebäude und Güter wurden stark durch
das Wasser beschädigt.

Am Freitag Morgen brach Feuer au«
in dem Eisenwaare Store von Reeder und
Thatcher, 14 Nord 4. Straße, und griff

rasch um sich.
Der Gesammtverlust dieser Feuer wird

auf K42iZ,<l(>o geschätzt.

Feuer in Syracuse sieben Store« zerstört.
Der angerichtete Schaden beträgt K70,-
Wv, wovon 555,000 versichert sind.

Die große Eisenbahnbrücke über den

Ohio bei LouiSville wird in wenigen Ta-
gen dem Verkehr übergeben werden. Ihre
Bogen haben eine größere Spannwett,
(400 Fuß), al« die irgend einer anderen
Brücke in Amerika (Victoria-Brücke bei
Montreal 330 Fuß, Brücke bei Steuben-
ville 320 Fuß). Die Höhe der Brücke
über dem niedrigsten Wasserstande ist 9Kj,
über Hochwasserstand 45j Fuß, die Ge-
sammthöhe von dem Felsenbetl de« Flus-
se« bi« zum oberen Punkte der Spannung

beläuft sich auf 160 Fuß. Da« ganze

gust 1807 begonnen wurde, ist 31,000
Cubik-Nard« groß. Die Gesammtlänge

! des eisernen Ueberbaues ist 5280 Fuß,
von denen zwei Spannungen resp. 370
und 400 Fuß lang sind. Die ganze

! Quantität von Guß- und Schmiedeeisen,
welche bei dem Bau dieser großen Brücke
verwendet wurde, wiegt 88,700,000 Psund
und die des verbrauchten Holze« 670,000
Fuß Breitmaß.

Die Insurgenten im Winnipeg Di-
strikt (Britisch Amerika) haben eine provi-

! sorische Regierung eingesetzt und eine Un-
> abhängigkeit«erklärung erlassen.

? Der Oesterreichische Volksfreund er-
! zählt folgende« Stücklein: ?Ein Mann

hatte in seiner politischen Unzufrieden-
heit eine sehr hochgestellte Person einen
?Schweinhund" genannt. Hierüber wurde
Anzeige erstattet und auf hohen Befehl
strengte der Staatsanwalt die Ehrende-

fchworenen gewiesen wurde. Der Ver-
theidiger de« Beklagten bewies nun in
langer Rede, daß das Wort ?Schwein-
Hund" kein ehrenbeleidigendes sei, da da-
mit ja zwei der nützlichsten Thiere bezeich-
net werden, hob die guten Eigenschaften
dieser Thiere, vorzüglich die Treue und
Anhänglichkeit des Hunde« bervor ic. Die
Geschworenen sprachen: ?Nicht schuldig
einerEhrenbeleidigung aus." DerStaat«.
Anwalt bedankte sich hierauf bei den Ge-
schworen«« für die Belehrung, die er durch

! ihren Wahrspruch erhalte» und schlsß mit
den Worten : Da das Wort ?Schwein-
hund" nun keine Ehrenbeleidigung, son- >
dern nach dem eben abgegebenen Urtheilesogar ein Lob enthielt, so empfehle ich mich
Ihnen, meine Herren Schweinhunde."

Vor zwei Jahren schenkte die Hain-
burger Firma W. Oswald u. Co. dem z
Sultan von Zanzibar ein sebr hübsches
Dampfboot, ?The Star of the East." Mit
der Ueberführung dieses Fahrzeuge« ward
von den Herren O«wald n. Eo. ein Schiffs-

seit längeren Jahren für diese« Eomptoir
glückliche Reisen gemacht hatte; seine Züch-
tigkeit, Biederkeit, seine derbe plattdeutsch-
holsteinische Jovialität ward allseitig an-
erkannt und selbst von seinen Berus«ge-!
nossen ward er nur ?Vadder Tbomson" !
genannt.

ej ' I
! Snld, der stch von Nord Amerika mehrere
Kriegsdampfer angeschafft hatte, ernannte
ihn zum Admiral seiner Flotte. Augen-
blicklich ist Tbomson mit seinem Sultan
bei den Eröffnungsfeierlichkeiten des Suez- !

in St. Pauli wohnenden Frau geschrie-!
den, mit einer Dampf-Corvetle nach Hain- !
bürg kommen. Sicherlich der erste Be- j
such von einem Kriegsschiff eines ungläu-
bigen Mohren-Fürsten. Adm. Thomson
paßt für den angewiesenen Posten nicht
allein als tüchtiger Seemann, sondern
auch, weil er der Sprachen aller gebilde-
ten seefahrenden Nationen, sowie der Ma-
lapen und der Neger mächtig ist.

San Doming o, ?Am6. d. M.!
wurde die Flagge der Be . Staaten auf
die Halbinsel Samana ausgestanzt. Da«
V. St. Krieg«schiff ?Albany" feuerte Sa-

i Eine kleine Besatzung wurde zur Behaup-
tung de« Besitzes zurückgelassen. Da«

' Volk von San Domingo fühlt» sich durch
! die Nachricht von diesem Ereignisse sehr

, verschiedenartig berührt. Die Revolutio-
> nare machen verstärkte Anstrengungen, um

Baez zu stürzen, bevor noch der Eongreß
' der Ver. Staaten ten Abtretung«vertrag

ratistciren kann. Baez behauptet seine
Stellung auf der Insel und erklärt, daß

, er, ehe er sie aufgiebt, die Insel den Ver.
- j Staaten übergeben wird.

Zu verkaufen:
Eine Million Anst Banholz,

schnit/eu'und'bl^rher' °h?f/iN
Näheres bei

toj»9 David Ackermann.

Zum Berkauf :

Prachtvolle

Heilstätten!
900 Dollars.

Für Bedingungen, Plan ic. frage man nach bei i
John Handle«,

23j18 Rechtsanwalt, j

Zeit servirt werden.
29ap9 A. v. SchlLmbach,

Wilkesbarre, Pa. j

Taback

Edward Güuster,

Uarmvnie 8a!«v«,

M. Juli IBKB.-ba

Geo. Hartman« s
Nest au ration,

Liquor- Handlung
William Locher,

bedienen. Mein Lörrach umfaßt, außer den ge-

Weiß-- und Roth-Weine,
OldßvtundßourbonWhiSk»,

und Waaren »ach jedem Stadtlhel'le !
geliefert.

Das Geschäft steht unier der Leitung des Hrn. !
Geo. Wünsch,

lw recht zaklreichen .-Zuspruchs >

Eiserne Aronts für (Gebäude!

/enlier- und Thür-Lossthe
-

uud Schwellen!

GuH- LL schmiedeifern« Gitter!

Die

! UyomlNK Valley UtZ. (!0.,

zu Wilkesbarre, ist eingerichtet zur An-

Cifeenen Front« fiir Gebäude,

und Thiir-Aufsätzen und

Schwellen, Guß- und schmiedeisernen

! «i
'

» s "

! den',"treten
Wm. L. Stewart, Supi.

F. Koerner, Sekr.

Wer hat alte Ceute?

gangen
' V. Butzback,

Uarmvuie Karte»,
uud Hotel,

Canal,
! Gute Beberbergung für Reisende und reelle

! g.Agt/"'^"""

Wilhelm TellHauS

blikum hiermit er die Versichern»/
l daß er sich bestreben wird, seine Gäste stet« reell

und pünktlich zu bedienen.
Anständige junge Leute können Kost und Logis

l bekommen. (ld»9) W». Hessel.

Gebrüder Sntto,
WaSkington Halle, Eingang in der Penn Avenue

Seranton, Pa.,

Prachtvollen Answahl von

Neuen und modernen Schnittwaare»
Kleiderstoffe aller Art und Gattung, Bett,enge,

'

Mnslin, Umschlagetücher, Strümpfe,
Handschuhe, Puh- und weiße Waaren.

Trimmings, Knöpfe, n. f. w.

Teppichzeugen und Wachstuchen
ist die größte und beste in der Stadt; ebenso einen großen Vorrath von Gause-Aeder».

Komm»! Deutsche, kommt! und überzeugt Such, daß trotz der vielseitigen Marktschreiere
! Sutt«'» Store immer noch der beste Platz ist; dort könnt Ihr Sure Waaren reell kaufen un»
! dennoch dilliger als irgendwo.

Ocbr. Sutto.
j

(Karies
313 Lackawanna Avenue, Scranton, Pa.

Weine. Liquöre, Bitters.

Weinen und Liquören,

Otlivrles kodinson.
llf9ba

Lk Wanke,

Grocerteen und Provisionen,

an unsere Kunden »erkaufen.
Indem wir um zahlreichen Zuspruch bitten,

«»den wir die Versicherung, daß sowohl Qualität
wie Preise der Waaren nichts zu wünschen übrig
lassen. 30av8

Zakob Hauer, j Friedrich Wanke.

! Vuch- Acciden?-Wrucker,>

Buchbinder

!

Schreibbüciier-Fabrikanten,

?10. Z22 Lackawanna Avenue,

Scra«t»n, Pa.

«s » zc» .

"

Stetes besitzt.
S

tgfS.lj

Continental
Lebens«

Berficherungs-Company.
von

P. Rodger«, Sekretär,
jR. C. Frost, «ktuar.

Oies« «»fellschaft hat über »S,»UV

Voliet«« ««»gegeben.
ckink-ommen - - - -

- L 2,W5,000.

ihre PolicieS; erlaubt 30 Bezah-

diesir Gesellschaft PolineS verfallen
nie; kein Crtra-Risiko wird berechnet für die Er-
laubniß ; cheurn sich

baden Stimmend« den Wahlen und Ver-
waltung der Geschäfte,

j Untersuchung»- »der Policv-Gebiihre»

l?alt"^

<«»nell » vsttiii.
NiigroS- »nd Detail.Händler in

Eisenwaaren

Gchaufeln,
> Handwerksgefchtrr,

j Kutschen-Bolzen,
Farben, Oel, Terpentin,

Alkohol und Kitt,

! Eisen, Blei, Cement und Terra Cotta

Nähren,
Refrigatoren, Wasserkühler,

Vefrn und Dlrchilmarkn,
Fensterglas zu Fabrikpreisen. "Wo

Scranton, l. Zuli 1869.

!

Ungeheurer Andrang

jGalland s Arcade!
gegenüber National^Bank.

Ccht deutsche Betluberiiige zu Spottpreisen,
«cht deutscht Kattune sebr billig.
Amerikanische Kattune, 7,8, l» und l 2 Cent«.Delaines 18 Cents.
I Aard dreite» ungebleichten Musiin, Cu.I Zard breiten gebleichten ditto, 1?j Cent«.

, Z Aard breiten MuSlin, 10 Cents,

von Tibet
Ditto inallen Farben zu 50 Cent».

(R'ifrbcke) giiter Qualität zu

CarpetS (Teppicht), den schönsten und bestenVorrath, von W Cents aufwärts.
Federn! Federn! Federn! die allerbesten un»

allerbilligsten!
Kommt, deutsche Freunde, und überzeugt Crichoon der Gute und Billigkeit der Waare.
Scranton, .1. Juni 'K9.

Jakob Galland.

Connell « Baeti>,
Penn Avenue. Scranton, Pa.

P. Bnrschei,
Green Grove, Diinmore, Pa.,

-Zle- und Lagerdier-Kraorrei,
hält ,« jederzeit die besten Betränke und andere

Erfrischungen,

z.:'"' W'nier ein angenehmer «bsteigepla» fit.Schlittenfahrende! im Sommer berühmt durchseinen Sommeraartev. mit Mufik und Spieln,
aller Art. Zu Wagen, zu Pferd und in SchlittenKomm, Alle zur Greengrope geritten!

Dxnmort, tv. Januar I8K«. ba
Philip Kinstle,

Hyde Part Talon,
> und die besten Weine ball

ich stets an Hand. Aalte Speisen zu jeder Zeit.
Srttindt ein« antrn Ladotrunke« sind HDichst

tiA «Nun«.


